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1. Ihre Einschätzung ist gefragt
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Fallbespiel: 

Ein wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität Konstanz interviewt 500 

Personen zu ihren Essgewohnheiten. Die Ergebnisse dieser qualitativen 

Untersuchung führt er in einer Datenbank zusammen, die er auf einem 

Rechner der Universität speichert. Wem gehören die Daten? Wem gehört die 

Datenbank?

Was denken Sie?
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2. Rechtspositionen an Forschungsdaten
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Datenträger

Schutz des 

Datenbankwerks

Bei personenbe-

zogenen Daten: 

Datenschutz

Datenbank

Datum

Rechte an der Datenbank

Rechte am einzelnen Datum

Leistungsschutz-

recht des Daten-

bankherstellers

Ggf. Werk-/Leis-

tungsschutz am 

einzelnen Datum

Wissenschaftler-

Persönlich-

keitsrecht?

Rechte am Datenträger

Eigentum am 

Datenträger

Weitere Rechte

▪ Patentrecht schützt Erfindungen – indirekt aber auch Daten, 

wenn diese eine Erfindung begründen / beschreiben.

▪ §§ 69a ff UrhG schützen die zum Betrieb einer Datenbank 

erforderlichen Computerprogramme.
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3. Werkqualität von Forschungsdaten
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Tendenziell ja Tendenziell nein

Qualitative Forschungsdaten Quantitative Forschungsdaten

Geisteswissenschaften Naturwissenschaften

Schutz von Forschungsdaten als urheberrechtliche Werke?

Versuch einer Pauschalisierung

Aber: Fotografien, Videos, 

Infrarot- und 

Röntgenaufnahmen, etc.

Hier besteht zumindest immer 

ein Leistungsschutzrecht 

nach § 72 UrhG. Ausnahme: 

bloße Reproduktionen!
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4. Rechtsinhaberschaft bei Forschungsdaten

Text- und Data-Mining6 23.04.2020

Datenträger

Datenbank

Datum

Rechte am Datenbankwerk

Werkschutz einzelner DatenEigentum am Datenträger

Patentrecht

▪ Dienstliche Rechner / 

Server: Hochschule / 

Forschungseinrichtung

▪ Private Rechner: 

Wissenschaftler

Datenbankherstellerrecht

Wissenschaftler

Hochschule / Forschungs-

einrichtung / 

Drittmittelgeber

Wissenschaftler-Persönlich-

keitsrecht (umstritten)

Datenschutzrechte

Wissenschaftler / Dritte

Wissenschaftler

Betroffener

Wissenschaftler

Rechte an Software

Wissenschaftler / Dritte

Rechtserwerb durch den 

Arbeitgeber (§§ 43, 69b UrhG)?
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5. Übergang von Rechten auf den Arbeitgeber?
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▪ Grundlage: Arbeitsvertrag 

▪ Übertragbar sind nur Verwertungsrechte

▪ Urheberpersönlichkeitsrecht (insb. Recht auf Namensnennung) verbleibt beim 

Arbeitnehmer

Hochschullehrer
Wissenschaftliche 

Mitarbeiter

Doktoranden ohne 

Mitarbeitervertrag

Studierende

Nichtwissenschaftliche 

Mitarbeiter

Weisungsgebundene 

Forschung

Weisungsfreie 

Forschung

Pflichtwerk 

§ 43 UrhG

Forschungsfreiheit

Art. 5 Abs. 3 GG

▪ Prüfung im Einzelfall erforderlich!

▪ Ideal: Interessenausgleich



Universität Konstanz

6. Zurück zum Ausgangsbeispiel
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Fallbespiel: 

Ein wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität Konstanz interviewt 500 

Personen zu ihren Essgewohnheiten. Die Ergebnisse dieser qualitativen 

Untersuchung führt er in einer Datenbank zusammen, die er auf einem 

Rechner der Universität speichert. Wem gehören die Daten? Wem gehört die 

Datenbank?
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6. Zurück zum Ausgangsbeispiel
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Datenträger

Interview-Datenbank

Interview

Interview = Sprachwerk

Eigentum am Datenträger

Dienstlicher Rechner / Server: 

Universität Konstanz

Sofern persönliche 

Informationen erfasst wurden 

Datenschutzrechte

Wissenschaftler, ggf. aber 

Miturheberschaft des 

Interviewten

Interviewter

Rechtserwerb durch Universität 

Konstanz (§§ 43 UrhG)?

I.d.R. Einwilligung notwendig!

Datenbankherstellerrecht

Universität Konstanz

Rechte am Datenbankwerk

Wissenschaftler
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7. Fazit
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Rechtlich:

▪ Mehrschichtigkeit / Konkurrenz der Rechtspositionen und Rechtsinhaber

▪ Schutzlücken

▪ Komplexität / Rechtsunsicherheit

Praktische Handlungsempfehlungen:

▪ Frühzeitig Beratung in Anspruch nehmen

▪ Frühzeitig vertragliche Vereinbarungen treffen

▪ Alle potentiellen Rechteinhaber einbinden und Interessen zum Ausgleich 

bringen
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